
Projektimpulse I Eingabe Prämierung

Projekteingabe Prämierung

Projekt

Titel des Projekts:*

Adressangaben

Vor-/ Nachname verantw. LehrerIn:*

Schulhausadresse:*

PLZ/Ort:*

Telefon/Mobile:*

E-Mail:*

Website Schule:

Angaben zu den beteiligten Schülerinnen und Schülern

Schulstufe (bitte alle beteiligten Stufen angeben)*

Kindergarten:

Wer ist an Ihrem Projekt beteiligt?*

andere Form:

1. Klasse:

2. Klasse:

3. Klasse:

4. Klasse:

5. Klasse:

6. Klasse:

7. Klasse:

8. Klasse:

9. Klasse:

meine Klasse meine und andere Klassen das ganze Schulhaus

Kurzbeschrieb Klassenprojekt:



Projektimpulse I Eingabe Prämierung

Qualitätsstandard «Einbezug in den Unterricht»: (zwingend)
In welchen Fächern konnten Sie Lerninhalte des Projekts behandeln?

Qualitätsstandard «Realer Bedarf»:
Wie entwickelten Sie oder Ihre Schülerinnen und Schüler die Projektidee?

Qualitätsstandard «ausserschulische Kooperation»:
Arbeiteten Personen oder Institutionen ausserhalb der Schule (zum Beispiel Pusch) bei Ihrem Projekt mit?

Qualitätsstandard «Einbezug in den Unterricht»: Das Projekt ist Teil des Unterrichts und wird mit Unterrichtsinhalten 
verknüpft. Mit dem Service-Learning-Projekt werden authentische Lernsituationen geschaffen, in denen Teile des 
regulären Schulstoffes behandelt werden können.

Qualitätsstandard «Realer Bedarf»: Das Engagement der Schülerinnen und Schüler reagiert auf einen realen Bedarf/
ein reales Problem in ihrem Umfeld, der Stadt oder Gemeinde oder im Zusammenhang mit einem Unterrichtsthema.

Schülerinnen und Schüler recherchieren Bedürfnisse oder Heraus forderungen ihres näheren oder weiteren Umfelds. 
Aus den Ergebnissen entwickeln sie eine Projektidee. Sie können eine sinnvolle und nützliche Aufgabe übernehmen.

Qualitätsstandards
Projekte, die an der Prämierung von Pusch teilnehmen wollen, müssen mindestens drei der fünf Qualitätsstandards 
von Service-Learning einhalten. Die Standards «Partizipation» und «Einbezug in den Unterricht» müssen unbedingt 
erfüllt sein. Zudem muss mindestens ein weiterer Qualitätsstandard im Projekt umgesetzt sein.

Bitte erläutern Sie, wie Ihr Projekt diese Qualitätsstandards erreicht hat                                                         
(pro Standard mind. 350 Zeichen).

Qualitätsstandard «Partizipation»: (zwingend)
Welche Arbeiten übernahmen Sie bei der Planung und Umsetzung des Projekts? Welche Ihre Schülerinnen und Schüler?

Qualitätsstandard «Partizipation»: Die Schülerinnen und Schüler werden in die Auswahl und Planung ihres Engage-
ments mit einbezogen und setzen das Projekt möglichst selbständig um. Lehrpersonen verstehen sich als «Mitarbei-
tende»; sie bieten Unterstützung und Hilfe an, abgestimmt auf die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler.



Leitfaden Klassenprojekt I Eingabe Prämierung

Teilnahmebedingungen
Mit dem Absenden des Formulars an sarah.weibel@pusch.ch  zusammen mit mindestens 3 Fotos (maximal 7) bestäti-
gen Sie, dass Sie das Projekt mit Ihrer Klasse selber entwickelt und keine Urheberrechte verletzt haben. Insbesondere 
bestätigen Sie, dass Sie das Einverständnis der auf Fotos abgebildeten Personen bzw. bei minderjährigen Personen 
das Einverständnis der Erziehungsberechtigten eingeholt haben und dass keine Persönlichkeitsrechte verletzt werden. 
Im Weiteren stimmen Sie zu, dass wir das Projekt inklusive Fotos auf der Webseite oder im Newsletter von Pusch 
präsentieren und im Rahmen unserer Aktivitäten publizieren. Wir garantieren Ihnen, dass wir Ihre Daten nicht weiter-
geben.

Optional: Hiermit geben Sie ihr Einverständnis, dass …
 – Pusch dieses Formular nach Prüfung und wenn die Kriterien erfüllt sind an das Schweizer Zentrum Service-Learning 

weiterleitet
 – Das Schweizer Zentrum Service-Learning Ihr Klassenprojekt auf ihre Website hochlädt und auf der Landkarte der 

«guten Taten» sichtbar macht.
 – Das Schweizer Zentrum Service-Learning Ihnen einen Publikationsbeitrag von CHF 300 ausbezahlt.

Weitere Bemerkungen (optional)

Ich akzeptiere die Teilnahmebedingungen für die Prämierung von Pusch.

Ich akzeptiere die Weitergabe von diesem Formular an das Schweizer Zentrum Service-Learning.

Qualitätsstandard «Reflexion»:
Wie haben Sie die Lernerfahrungen ausgewertet?

Qualitätsstandard «ausserschulische Kooperation»: Das Projekt findet ausserhalb der Schule (Schulhaus) statt und/
oder verbindet die Schülerin nen und Schüler auf neue Art und Weise mit der Gesellschaft/mit ihrem Sozialraum.
In das Projekt werden ausserschulische Kooperations partner/innen einbezogen, z. B. Expert/innen, Vertreter/innen 
der Gemeinde, des Quartiers, Institu tionen und Organisa tionen.

Qualitätsstandard «Reflexion»: Schülerinnen und Schüler reflektieren ihre Erfahrungen und Lernfortschritte regelmäs-
sig und geplant. Die Lernerfahrun gen der Schülerinnen und Schüler werden systematisch überdacht und ausgewertet. 
Fehler gehören zu den produktiven Teilen des Lernprozesses.

mailto:christian.mueller%40pusch.ch?subject=Klassenprojekt
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